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NewsLetter Juni 2014 

 

Offene Weberei Kloster Maria-Rickenbach –  

Eintauchen in die Welt der Textilien und Farben 

 

Im Kloster Maria-Rickenbach können Interessierte eine jahrhundertealte Handwerkstradition neu 

entdecken. Seit Januar 2014 öffnet die Weberei einmal pro Woche ihre Tore für die Bevölkerung. 

Alle Besucher erhalten eine kurze Führung durch die Weberei, die Schumacherei, die Krippe und 

die Kirche. Wer sich intensiver mit dem Webstuhl beschäftigen möchte, der meldet sich am besten 

zu einem Ein- oder Dreitageskurs an. 

 

Unter dem Namen „Altes Wissen neu beleben“ wollen die Projektverantwortlichen das Handwerk 

von früher wieder aufleben lassen. „Ich selber habe noch nicht gewoben“, beichtet Claudia Dillier, 

Vorstandsmitglied des Vereins Tourismus Maria-Rickenbach und zuständig für dieses Projekt. „Sobald 

ich aber etwas Zeit übrig habe, werde ich mir einen Kurs gönnen.“ 

 

„Viele wollen wieder kommen“ 

„Einige Leute besuchen uns ganz gezielt an den Tagen der Offenen Weberei. Oft kommen aber auch 

Wanderer, die unser Angebot zufällig entdecken“, erzählt Dillier. Auch Vereine und Familien nehmen 

das abwechslungsreiche Freizeitangebot für Führungen nach Voranmeldung 

 wahr. „Die Rückmeldungen der Besucher sind sehr positiv. Oft gefällt es ihnen so gut, dass sie bald 

wiederkommen wollen“, sagt Dillier. Nicht nur die Besichtigungen, sondern auch die Kurse stossen 

auf grosses Interesse. Sie bieten eine Möglichkeit, ganz in die Welt der Textilien und Farben einzu-

tauchen. Für viele bedeutet Weben eine besondere Art von Meditation. Am Ende des Kurses kann 

jeder Teilnehmer ein selbstgewebtes Stück mit nach Hause nehmen.  

 

Freiwillige Helfer ermöglichen Projekt 

Freiwillige Helferinnen und Helfer machen das Projekt erst möglich. Sie sind es, die die Besucher 

durch die Räumlichkeiten führen und viel Wissen weitervermitteln. „Vor allem Pensionierte stehen 

uns engagiert zur Seite. Das ist auch ganz im Sinne des Projektes. Sie können viel Wissen und Erfah-

rung aus ihrem Leben an jüngere Generationen weitergegeben“, ist Dillier überzeugt. 
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Ursprung des Projekts 

Die Vorgeschichte des Projekts begann bereits 2011. Damals beschäftigte sich der Kanton Nidwalden 

unter dem Projekttitel „Demochange“ mit dem Thema „was heisst demografische Veränderung im 

Alpenraum“. Verschiedene Projektgruppen erarbeiteten Ideen, wie man die demografische Entwick-

lung zum Vorteil nutzen könnte. Das Projekt der Klosterweberei war eines der Projekte, das am meis-

ten Zustimmung aus den beteiligten Kreisen erhielt. Um das Projekt umzusetzen, wurde eine Ar-

beitsgruppe ins Leben gerufen, in die Dillier von Beginn weg involviert war. Die Trägerschaft des Pro-

jekts hat der Verein Tourismus Maria-Rickenbach übernommen. Finanziert wird das Projekt momen-

tan noch durch Startbeiträge von verschiedenen Organisationen, unter anderem dem Regionalent-

wicklungsverband Nidwalden und Engelberg. Längerfristig soll sich das Projekt aber über die Einnah-

men aus den Besichtigungen und den Kursen selber finanzieren.  

 

Angebote und Termine 

Die detaillierten Angebote inklusive der Kosten finden Sie unter diesem Link: http://maria-

rickenbach.ch/kloster/weberei/ 

Nachfolgend finden Sie die nächsten Daten der offenen Weberei: 

Mittwoch, 2. Juli, 2014 

Samstag, 19. Juli, 2014 

Samstag, 26. Juli, 2014 

Mittwoch, 6. August, 2014 

Samstag, 16. August. 2014 

Mittwoch, 20. August, 2014 

Samstag, 30. August, 2014 

Weiter Daten finden Sie hier. Führungen ohne Voranmeldung sind nur an den Tagen der offenen 

Weberei möglich. Führungen mit Voranmeldung und die Kurse können auch an anderen Daten ver-

einbart werden. Anmelden können Sie sich beim Sekretariat von Tourismus Maria-Rickenbach unter 

041 628 17 35 oder per Mail an info@maria-rickenbach.ch.  

 

Das Kloster Maria-Rickenbach erreichen Sie zu Fuss Von Dallenwil aus in einer rund 1 1/2-

stündigen Wanderung durch die herrliche Bergwelt. Oder Sie nehmen die Luftseilbahn ab der 

Talstation in Niederrickenbach. Weitere Details und alternative Wanderwege finden Sie hier. 

Nach dem Besuch der Weberei haben Sie die Gelegenheit, im Pilgerhaus einzukehren und die 

einheimische Küche zu geniessen. Oder erfahren Sie wie aus frischer Alpenmilch bester Alpkäse 

hergestellt wird bei einer Besichtigung der Alpkäserei Musenalp. 
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